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Nr. 20 vom 18. Mai 2011 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermin 
 
Stadtrat, am Mittwoch, dem 25. Mai 2011, um 16.00 Uhr, im Ratssaal, Rathaus Dessau.  
 
 
 
Ortschaftsratssitzungen 
 
Ortschaftsrat Meinsdorf, am Freitag, dem 20. Mai 2011, um 17.00 Uhr, in der 
Grundschule, Lindenplatz 10-14; 
Ortschaftsrat Törten, am Mittwoch, dem 25. Mai 2011, um 18.30 Uhr, im Rathaus Törten, 
Möster Straße 11; 
Ortschaftsrat Roßlau, am Donnerstag, dem 26. Mai 2011, um 18.00 Uhr, im Rathaus 
Roßlau, Markt 5. 
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Mitteilungen 
 
 
 
 
Berliner Straße gesperrt 
 
Vom 23. Mai bis 10. Juni 2011 wird die Berliner Straße (Ortsteil Roßlau) von der 
Meinsdorfer Straße bis zur Lukoer Straße/ Einmündung Birkenallee voll gesperrt. 
Anlass dafür sind Straßenausbauarbeiten. Eine Umleitung wird über Birkenallee und 
Meinsdorfer Straße eingerichtet.  
 
Für die Linien 20; 22 und 25 werden die Haltestellen „Erlebnisbad“ und „Birkenallee“ als 
Ersatzhaltestelle eingerichtet. Die Müllentsorgung wird während dieser Zeit mit Hilfe der 
Firma Jäger Bau abgesichert.  
 
 
 
Straßen werden oberflächenbehandelt 
 
In der Zeit vom 23. Mai bis 1. Juni 2011 werden auf den nachfolgenden Straßen im 
Rahmen des Straßenunterhaltes bituminöse Oberflächenbehandlungen durchgeführt: 
 
Oechelhaeuserstraße (vom Bauhausplatz bis Kühnauer Straße), Waldweg, Alte 
Landebahn, Hünefeldstraße (von Alte Landebahn bis Langefeldstraße), Am Vorwerk, 
Mosigkauer Straße (von Brücke bis Alte Landebahn), Kohlenstraße, Bahnhofstraße  
(vom Kreisverkehr bis Lindenstraße), Lindenstraße (von Bahnhofstraße bis Hainichte), 
Dorfstraße (OT Mühlstedt, von L 120 bis Ortsausgang), Thießener Weg (bis zum Ende  
der Bebauung), Verbindungsstraße (freie Strecke zwischen Mühlstedt und Streetz). 
 
Bei der Oberflächenbehandlung wird zur Versiegelung von Rissen und Poren 
Bindemittel auf die Fahrbahnoberfläche angespritzt und diese anschließend mit 
Edelsplitt abgestreut. Der größte Teil des Splittes verbindet sich durch Abwalzen sofort 
mit dem Bindemittel, ein weiterer Teil wird durch den laufenden Verkehr „eingefahren“. 
Nach ca. einer Woche  wird dann der überschüssige Splitt abgekehrt bzw. abgesaugt. 
 
Im Zusammenhang mit den Arbeiten sind kurzzeitige Beeinträchtigungen des 
fließenden und des ruhenden Verkehres nicht zu vermeiden. Während des Aufbringens 
des Bindemittels und des Splittes sowie während des Beseitigens des Restsplittes ist 
das Parken und Halten in der jeweiligen Straße nicht möglich. Alle Anwohner und 
Anlieger werden gebeten, die Verkehrsbeschilderung zu beachten, da ansonsten 
Fahrzeuge zu Lasten des Halters umgesetzt werden müssten. 
 
Während der „Einfahrzeit“ ist wegen des losen Splittes mit erhöhter Rutsch- und 
Sturzgefahr zu rechnen, besonders gefährdet sind Zweiradfahrer. Eine zu hohe 
Geschwindigkeit erhöht das Risiko von Steinschlag. Radfahrer werden gebeten, 
unbedingt die vorhandenen Radwege zu nutzen und beim Überqueren der frisch 
gesplitteten Fahrbahnen sicherheitshalber abzusteigen. 
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Vortrag über die zentrale Sahara 
 
Zu einem Vortrag der besonderen Art lädt das Museum für Naturkunde und 
Vorgeschichte Dessau am Mittwoch, dem 25. Mai 2011, um 18.00 Uhr in seine 
Räumlichkeiten in der Askanischen Straße 30 ein. Professor Dr. Detlef Busche, 
Mitarbeiter des Geographischen Institutes der Universität Würzburg, stellt in 
faszinierenden Bildern die zentrale Sahara vor – eine erst wenige Tausend Jahre alte 
Extremwüste. Er wird über seine Arbeiten zur Entstehungsgeschichte der 
Oberflächenformen dieser Wüste berichten, die er im Auftrage der Universitäten Berlin 
und Würzburg durchführte. Sie belegen, dass der größte Teil der Reliefentwicklung der 
Sahara unter feuchten bis sehr feuchten Klimabedingungen abgelaufen ist. Es gab 
aber dazwischen auch Zeiten mit noch extremerem Wüstenklima als heute. 
Der Vortrag ergänzt die noch bis zum 28. August 2011 im Museum zu besichtigende 
und von Professor Busche gestaltete Ausstellung „Die Zentrale Sahara - Extremwüste 
mit nasser Vergangenheit“.  
 
Bereits vor dem Vortrag führt Professor Busche alle interessierten Besucher um 17.00 
Uhr durch die Sonderausstellung. Es wird der normale Museumseintritt erhoben. 
 
 
Glasaufzug am Rathausneubau wird umgebaut 
 
Auf Grund technischer Probleme muss der Glasaufzug am Rathausneubau umgebaut 
werden. Dies hat zur Folge, dass der Aufzug ab dem 23. Mai 2011 nur noch 
eingeschränkt zu den Sprechzeiten am Dienstag und Donnerstag genutzt werden kann. 
Der Termin für den Beginn der Umbauarbeiten kann noch nicht benannt werden, da 
durch die notwendigen Planungs- und Ausschreibungsmodalitäten noch einige Monate 
vergehen können. 
Die Besucher des Rathauses werden gebeten, die vorhandenen Aufzüge im 
Rathausaltbau und zwischen Alt- und Neubau zu nutzen. 
 
 
Gesamtmitgliederversammlung der Seniorenvertretungen 
 
Die nächste Gesamtmitgliederversammlung der Seniorenvertretungen Dessau-Roßlau 
findet am Donnerstag, dem 26.05.2011, um 14.00 Uhr im JKS „Krötenhof“ in der 
Wasserstadt 50 statt.  
Auf der Tagesordnung stehen zunächst die Vorstellung der vom Stadtrat bestellten 
stimmberechtigten Mitglieder des Seniorenbeirates sowie Informationen zur 
beschlossen Satzung für den Beirat. Ein weiterer Tagesordnungspunkt sieht vor, den 
Arbeitsplan für 2011 und die ersten Vorbereitungen zur diesjährigen Seniorenwoche 
vom 04. bis 11. September 2011 bekannt zu geben. Geplant sind wieder ein 
Seniorenkonzert im Anhaltischen Theater und das Seniorenforum. Im Anschluss ist 
Gelegenheit für allgemeine Informationen. 
Zu dieser Gesamtmitgliederversammlung sind alle Seniorenvertretungen der Stadt 
Dessau-Roßlau herzlich eingeladen. 
 


